
MARKTGEMEINDE
3851 KAUTZEN

PROTOKOLL

über die Sitzung des

Gemeinderates

Am 01. 07.2024 im Sitzungssaal der Marktgemeinde Kautzen.

Beginn:
Ende:

20:00 Uhr
22:45 Uhr

Anwesend waren:

Bürgermeister:
Vizebürgermeister:

WÜHL Manfred
DATLER Günther

1.
3.
5.
7.
9.
11.
13
15

GGR KOLAR Klaus
GGR KAINZ Brigitta
GR BARTUSCHEK Andreas
GGR KÖNIGSHOFER Eveline
GR KÖNIGSHOFER Gabriele
GR HÖHER Edeltraud

2.
4.
6.
8.
10.
12.
14
16

GGR FRAISL Karl
GGR SAGASTER Sebastian
GR ZÄH RL Roswitha
GR LÖFFLER Karl
GR RÖSCHL Ludwig
GR WINKELBAUER Matthias

Anwesend waren außerdem:
1. LINHART Silvia

Schriftführerin

Entschuldigt abwesend waren:
1. GR LEGL-PERZI Christian
3. GR HAI DL Walter
5.

2. GR PERZI Franz
4. GR WEISGRAM Patrick

Nicht entschuldigt abwesend waren:
1. GR SOMMER Stefan 2.

Vorsitzender: Bürgermeister WÜHL Manfred

Die Sitzung war öffentlich.

Die Sitzung war besohl ussfähig.



Ta esordnun ;

Pkt l: Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit
Pkt. 2: Protokoll der letzten Gemeinderatssitzung vom 20.03.2024
Pkt. 3: Beschlussfassung Förderung an Kulturbrücke Fratres
Pkt. 4: Beschlussfassung Erstellung eines Gemeindeleitbildes im Rahmen der Dorferneuerung
Pkt. 5: Beschlussfassung Subvention der Pfingstsammlung
Pkt. 6: Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses am 11. 04.2024
Pkt. 7: Beschlussfassung Kaufvertrag Traxler Otto u Gabriele, Traxler Manuel u

Jennifer/Marktgemeinde Kautzen
Pkt. 8: Beschlussfassung Nachtragsvoranschlag 2024
Pkt. 9: Beschlussfassung Vergabe Malerarbeiten im Bauhof
Pkt. 10: Beschlussfassung Vergabe Zaun für Bauhof
Pkt. 11: Beschlussfassung Vergabe Fliesenlegerarbeiten am Bauhof
Pkt. 12: Beschlussfassung Vergabe Bodenbeschichtung am Bauhof
Pkt. 13: Beschlussfassung Vergabe Asphaltierungsarbeiten am Bauhof
Pkt. 14: Beschlussfassung Vergabe Zimmerer- Dachdecker- und Spenglerarbeiten im 2.

Bauabschnitt des Bauhofes

Pkt. 15: Beschlussfassung Vergabe Tore im 2. Bauabschnitt des Bauhofes
Pkt. 16: Beschlussfassung Vergabe Fenster für den 2. Bauabschnitt des Bauhofes
Pkt. 17: Beschlussfassung Vergabe Blitzschutzanlage für den Bauhof
Pkt. 18: Beschlussfassung Energieliefervereinbarung mit EVN
Pkt. 19: Beschlussfassung Änderung von Grundstücksgrenzen im Bauland - Antrag gemäß §10

NÖBO
Pkt. 20: Beschlussfassung Ansuchen um finanzielle Unterstützung der FF Pleßberg
Pkt. 21: Beschlussfassung Beauftragung Sachverständigen für Agrartechnik
Pkt. 22: Beschlussfassung Übernahme der Kosten für die Nebenanlagen im Bereich der

Landesstraße B30, L8171 und L8170
Pkt. 23: Bericht des Bürgermeisters



VERLAUF DER SITZUNG

Pkt. l: Be r"ßun und Feststellen der Beschlussfähi keit

Der Vize-Bürgermeister eröffnet um 19:00 Uhr die Gemeinderatssitzung und stellt die

Beschlussfähigkeit fest.

Er stellt gemäß 46 Abs. 3 der NO Gemeindeordnung 1973 den Antrag, folgende Punkte auf

die Tagesordnung aufzunehmen:

Pkt. 23: Beschlussfassun Erstellun Mietvereinbarun Badeteich-Hütte

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Pkt. 24: Beschlussfassun Kundmachun Abschreibun und Übernahme ins
öffentlichem Gut sowie Ankauf der betreffenden Teile der Grundstücke It
Vermessun surkunde GZ 4275/24

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Pkt. 25: Beschlussfassun Ver abe Innentüren bei Neubau Bauhof

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Pkt. 26: Beschlussfassun Ver abe Ausleihun Bau erüst für Bauhof

Begründung:

Zeitliche Dringlichkeit ist gegeben.

Der Bericht des Bürgermeisters wird als Pkt. 27. behandelt.



Pkt. 2: Protokoll der letzten Gemeinderatssitzun vom 20.03.2024

Gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 20.03.2024 wurden keine schriftlichen

Einwände erhoben, das Protokoll gilt somit als genehmigt.

Pkt. 3: Beschlussfassun Förderun an Kulturbrücke Fratres

Ein Ansuchen um Förderung des Verein Kulturbrücke Fratres ist bei uns eingelandt. In den
letzten Jahren wurde der Verein Kulturbrücke Fratres nicht von der Marktgemeinde Kautzen
gefördert, da die Priorität darauf gelegt wird die örtlichen Vereine zu unterstützen.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Verein Kulturbrücke Fratres auch heuer nicht zu Fördern.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 4: Beschlussfassun
Dorferneuerun

Erstellun eines Gemeindeleitbildes im Rahmen der

Um Förderungen für diverse Projekte in der Gemeinde zu bekommen ist es notwendig ein
Gemeindeleitbild erstellen zu lassen. Bei der Erstellung des Leitbildes wird die Bevölkerung
miteinbezogen. Das Leitbild ist für die nächsten 5-6 Jahre tragend. Dafür haben wir 2
Angebote eingeholt.
Dorf & Stadterneuerung EUR 9.500,-inkl. UST
Wallenberger & Linhard Regionalberatung (Umfangrreicher) EUR 11.400,- inkl UST
Das Angebot von Wallenberger & Linhard ist wesentlich umfangreicher als das der Dorf &
Stadterneuerung. Außerdem ist Herr Wallenberger schon des öftern mit Projekten der
Gemeinde Kautzen betraut worden und kennt somit die Gemeinde besser.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Erstellung eines Gemeindeleitbildes an die Fa. Wallenberger & Linhard in Höhe von EUR
11. 400,- zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 5: Beschlussfassun Subvention der Pfin stsammlun

Die Pfingstsammlung dient erholungsbedürftigen Kindern einen Ferienaufenthalt zu
ermöglichen und wird von der Bezirkshauptmannschaft durchgeführt. Da keiner eine Freude
damit hat von Haus zu Haus zu pilgern um die notwendigen Geldmittel zu sammeln haben
einige Gemeinden einen Gemeinderatsbeschluss gefällt um eine fixe Jährliche Summe zu
Spenden. Die meisten Gemeinden haben einen Betrag zwischen EUR 100,- und EUR 150,-
beschlossen.



Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
jährlich EUR 100,- bis auf widerruf für die Pfingstsammlung von der Marktgemeinde Kautzen
zu spenden.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 6: Bericht über die Sitzun des Prüfun sausschusses am 11. 04.2024

Da der Vorsitzende des Prüfungsausschusses entschuldigt ist verließt der Bürgermeister
das Sitzungsprotokoll des Prüfungsausschusses vom 11.04.2024. Nicht bei der Prüfung
anwesend waren Roswitha Zahrl und Christian Legl-Perzi. Es wurden keine Mängel
festgestellt und der Voranschlag für den Bauhof wurde eingehalten. Es wurden auch keine
Anmerkungen vermerkt.

Pkt. 7: Beschlussfassun Kaufvertra
Jennifer/Markt emeinde Kautzen

Traxler Otto u Gabriele Traxler Manuel u

Der fertige Kaufvertrag von Farn. Traxler aus Kleingerharts vom Notar liegt uns vor. Der
Verkauf der Teilstücke des GST 351/2 und 351/1 in der KG 21145 wurde bereits in der GR
Sitzung vom 22. 01.2024 beschlossen. Der Kaufpreis von EUR 695, - für 139m2 ist bereits

bei uns eingegangen.

MAG. MICHAEL MCl. l. NKR

KAUFVERTRAG
SCHENKUNGSVERTRAG

wdrlia am hcutiyen Tage zwiichcn;

a) der .MarklRBinrfndc Knulicn alt Ver»nlt»rin d« öffwillkbw ünte* ta dir

KG. 2114S Kllhttriuru. Wl Klutm. WtKlhofn-. Indk H. »cnian durch die
cndc'. ^.-fcniglt; RfpriwntHrLE.

ala Vcrklufenn,

b) !ICTTO Orto TRAXLÜt, gcti 21. 12. 19(ll, Sämh'eraichCTungsnummer fW2-

'l 1361. »null.« ml851 Kunan. UrilB!clf.uI>32. unl doicn Ehwllin.
c)Fr*u Gabriele tit^XI.KR, erf», 23. D.1WA SozhltcfKiiAttunfiUtuntiiin ̂ 51».

2.11t63. wu'inhuttui3Ef5lKa'jtÄn. t>LIcuiiicrtiart<s22,

als, Käufer und UeschCTltBebcr.

dllk-nr. Muinri TRAX1. 1.. K, E*. 3».]N. IWtl. Std>l>cnidinuniiaumnia 4l 11.
2WWQ, wiAnhaft in 3S52 üaycm. HaupütniBc 10 Top 4, und dcy«en Ehcßawn,

el fiau Jninlfar TRAXLER. gd). 2i.(W. I9t»5. Sfvidvcraiditiwgtnummcr 4^-
250WS. »iihrfudt in 3852 Gdtfcm HauptstraDc 19 rnp 4.

att Käufer und Ciwchenknehnw.

»bttcscMoauKn »vnlc. M-ro futi;!.

Ob du Ucj|m»*«fl E7- 71 la Cr.. in«th ifcT KG. 21 MS Klri«ffA"n » ". "'«

den l'trundstü^kcn 311 l l..andwtIli>Sftiiy(1(l>. ;SiWrt(ltl) und S3I. '2

SwbttlQ|^^'Sonstl3U)tmunkcAut]{lrtiGc<unIausmoßlBtnKaUtöläSUiii)von 11. 373m1,

ist das higcfltumK&. -ht tur die MarttfiCTneiikh- K»ui/w (nfTenilichü; (iut), mr fianTe
dnwkibt

Ob da LicRcn^huft EZ. % un GnadbBth der KG. 21M5 KlctuKtrhTto u t. mil
dul (inOTtfeuckcn 27h Ijnd№(10). 'lMdw<?(ll<ii.msi(IOj. 27KI tareiw<10>. 27B1
Buuf. fioro&rtcndtl) - Klcingcitians 32. und 351f3 Gancntlffi in: umCTtiwrifn Gc-

wiirtaiMiiuß laut KaiMeratand wn V W2 mt, i->l A*s t-igentuin^rechl fiü- Ottn 1RAX-
LEEt, geb. 1961.12.2]. und Gabriele TRAXLER. geh, 1%3-I t-23. je wi HäJttc cinvCT-
leibt.

Dcni fsueent. lEiklliclwn \'<-nfai; liejf die Vcmifri syngsuAundc (ta Dr. Dolln VcniiftT

•ung ZI GrahH, 38?0 Waidhofm ui der Tiuya. RuirTaicnprutncnadc 2 IS, GZ,
-1215'23, rtigrunilc

Die Mariitgcmdntlc KBULCT lÖOcnilichcs Gut). i-crkaufl und utx-reitx an IICTTI \tü-
nuri I'RAXI hk. gab. N. (W. I<WO, und ITBII Jeiuufer TRAXt ER. geb. 25. (W. )W5, uiid
dii-sf kaufen und ühcrochmen gcmcitUKm jnd »{Irichu'ttiit \iw da vofiienannieii Vcr-
kiiifcnn die dcriiclbcn TUT tlinM flchärigi;, dtc in der obTrticrtKi V'CTiBCMUitgsuricunde

mil"5'"buridinctt-TwnnnädicdwCiiundKlikl!s35[2tfcKü.2))45 KlcmBtttiarts
im Ausioafl lau) lctlun&sauswdt von 2 m', rntl dlcti Rechten und Pflichten, äo wie die

VcrtaufiTin diese hacNAen urd bi.tiul/1 hat idw duch /umin<tet [ ;u bcsiüeti und bdiiil-

nn hcredtiigt war, umt Dl)cm tatsächlichcni uiul rechtlichem Zubchftr >uul allem, wu



erd-. maiiCT-, nie*, und nagrifctt il. uro den MdcTtcii* vcmntiartN) Kiufpreia von
? 10, 00 (Ewo zehn)

Die Marittjianunfc KNukcn (OfTciillickn Gut). vcAaufl und ubagibl ui HCITB Oltu
TRAXLEA. geb. 21. 12. 1%!, und Frau Gabridc TRAXLER. BCh- 23. 11-1963. und die.
&e kaufen und übCTndiiK-n yancinwm und glrichtcilig von der MorgcnBnntcn Vuklu-

fcria die dnsdtw zu/ Ganze gASriy"' i" <*"• ohzitiertcn V№n<stungnricunde
a» ini) "T- baicichnctc Trenanschc des Orundstacka 351'2 du' KC. 21145 KtcinecT-

hms im Auwnafl )wu Trilungnuswei» \tin j 18 m3.

h) mil "R- bezdduictc Trauißidic des GrundttüAs 351/1 da KG. 21145 KldngCT.
huts, iro Ainnwß laut TcilunBMUSweis vofl 19 mt.

mil allen Rechten und PfIJchtcin, » wie die Vcricaufcrin dic^c hcsetsen und bCTiüm hat

oder doch zunuiKlot zu boaizai und bcaiKzen bcrcchliBl «ct. Mmt allem uttSchIi^hcm
und rechrlk-httn ZubdiSr und alkm. WM csu; inaua'-, niel- und naßetfut »t. uci den

beidcraci'ü vcrciiibartcu Kaufpreis von € 6S5. W) (EuroicchthuodcrtfunfuatlN*lrig).

Als recMidKs Zubchür vrndcn vüii tlcr VuUufmn an die Klufcr auiA alle Gwähr-

IristunguittpTuche gcgCTiübcr lirittcn bctwFFcnd dxsjcwoiligcn VertrassobjcÜe. som-eii

solche bestehen, mkvcrilußcn und »b?rtmciL

Die Verkäuferin nttlärt, van der Option gemäß 6 6 Ab* Z USiG nicht OcbraucA zu
machen, sodu* die Kuitprciw umiiBlzaIcucrfTei im Sinne (fcs { 6 Ab», l Z. 9 tit. a UStG
sind. Üw Kaufpreasc enthalten dAer wcdw LrmaaLnleuer, noch wird dne »olchc >ut die
Kaifpiciac aufgeschlagen. Die Käufer nehiacR die» gnichiiiiEcnd xur KourtnJs

Die VnkaufCTÜ) hafte) nicht für ein büstimrolcs Ausmaß der Vcrtnßwbjckte, wohl
aber fiir die wtlkuinmcue Sa(2-, l^üwi nrtd Schuldcnfrtüml Vöü allw bucherlichon

ind auBcrbuchcriiäim Vcrtindlichkritai und BclBitungoi.

Weiten ist ob dn Licgeiuduft EZ. 71 im Gnmdbuch ifar KG. 21 145 KIringcifauts in
A2-LMR. 4n der DcnlmnlachutE, ffir die Wcgkitpdlc aufGruxfatwA 351/1 oräichdich
gemacht.

üw Vcrkäut'erui eAISrt, dass tidi die flenatuttc We^»pt llc nichl uf den vertragige-

genätändlic.hcn Flächen bctaiulc und beauftragt dai UrituodcnwTra&scr, eine grund-
hudutuigliAe Frcil.tStuiiBKcAIä'ung TUT [.osctiLng def EniAlltchmachuni! ob den
VCTlraitSKcgeiutBndlichmFläcbai eiazuhiricn.

Die Vcnragsparicien benäägcn. Rcchtsbddirung gnnäD den {} 934 umi 935 ABGB
trfudtcn TU haben.

•wnilHkxnriI -ob nsnW ötb -odfi mastwaabiuMI mw . lytittwf nroluirfnV 310
uli <hswi3 Briailibgtn Moal nb tub JtiUT» bnu nist ui oabtBi» frisbd wwltqnt
1'it^t risifhbninO -Bti |fumbr»m'J ouiad bw £10£.M. [0 mA xr/ 3))biA»innsV
•nmV . «bilbidlmipt -ai. ud., ]). lifc-hs TJWI. Il IC imb ibui b-tid ni r. lti blu
-lloV bnu ib.tai)ri-»ifl sib tgbitmd bmi Blbirab amnoa"k»n*>Ü№baim> ola/hq anh

i»d»SnA mffi ibditiliA»

vti owt Mbtu« »(ulAtuiNw, '/ m» A'Myzs№fms . »bu toltbtniTnj nna1u<<nV 0(0
-uai;a»atort>iti*»(nml obnaltbhita int Btiire>auET>/üby)thntnÜ a<bübcihjn|a3 wb •S
^uriufaw mu3) 00,;P*'* rwv ttoxpi nuIimMaO aw» ff i.t) OO.t. E 3 inttttami INW n

-V.Ua :3ia ,t£\[ osiW 9lbhf»K»iO JäinBttÖ Imauiuirt EiA (» ((tiuüranbnvlnlßhrf)
.iK.uMS in »soi ai. >d«]rA mmi . »(u. otio nx» ooro UTA ;>'ACI . WWIAQ
•btunü adaiUmihroaag wb mSü irtal nabftHmnoof mi bnu rtArtt IB . TÜinitt«
iimlütAaV wa muutMunLXW »nintbhrouMwftuteCTpüI anü antmauionsbte

SfflttilKEainoV »b anuftbj m»li(pT»v nb Kri mi tnmntni^ ufc •uG w>b Jrmiid ni

hnnr indtoirf%w/ itXinu.i'aumV

-nV m/ ̂ itnad ninluUnV aib m -wluia aü> mdsd 3«m<pu^ wbtWtitdaroB iu5
Q0.i3a5 bnu imfos ony;-J> CO.OI 3 no/ s»ht3a minnwngwv gib a[uqtimh»lmu)tnj
-m ma. » Mnu nitilrilnV s. t, nUu. » . lliluaf (aiMit»la«aneh»ta«Afa» o«a)

winiup aiawtoart

-•oV nb gmflttba nt» anunaucn/lxnua •nno wdvvfl imA ibui bnii nluüt aia

nAeflß»» ̂ tarow) i|nul(k-ytiiix, [tuiia »likAn ifcrn mrilufcteV sib (biub »rAidültt»!)
-AHBdwd aib 18) tnuntnugnifl nb anuihwmA su» ntow iBbnib|(ttf»>l lu» ifaotoi.
93ti»nIri«CTj MI» ftson rfMitaCTtfnuhsqia nb anyihwnuV sfira *bon ̂lumdüJhs'/ »faii

.ywUKctfn^twM

<hg . fl^y. Afif Andt. O um^ bnu JöPI. Et IE <ba . AS DtAflT oäO nsH
.*a . najxwn biiuM jif»a . »iifi u. ««faanlC tinu nAinbt . EKI. ll. tt
«ib Im .ZWI.Mi; .*, .BäJXAjrT •olinnt .nmyulä n»B* bnu ̂ IWI.m.?!
9ib tnwh^^awbaaO inifuunqw/ n»t> fW/ ailblifafttg bou Biwoofft&t iBnubrodü

^io»h6«Iil aflUH itn 91 (»dlwftb
-bnuiü tob wfainnnnT atxufcimart 'l' tim abwshinytiiSsWsamV mmahöo »b oi (•
aw (iswtuiizgmifnT Jinl (iMitriA mi vüwd'ssyi»^ i;*I|S 0^ nb l-8r£ üUlt

/mtro.i

b) r der obriticrtCT VomciBMngsuAundc mit •12''bcurichnctclmmflaiAcdci Crund-
Sücb 27&'2 der KG, 2)145 Ktcingcfharts, im Aiuinaß laut Tdhiiiguuwris vw
lMm\

c) R№l5*chc de* ünmditückE W/3 tnch Abwhrribung der mit ".)•• bCTcichncten
Tnnnflächc de» Giundrtildu 351^ im Auaiua laut Tcilun»tnudwtii vüa 204 m1)
ini Ausintß von % m1,

die» Rtitlilii »nmt aUem fakriKftcm und rachtlichan Zt*«hor imd alkm, wss cnl-,

nuuer-. nict- und nagctfcat iit

l^ut Auricunft dn Finaiuamitt ÖMCTreich bctrigl der EkidCTwen hi der Katastralge-
munde 21145 KJcingcriiaru t 0.12b7:int, wwwa rieh luch dtr Grunditt&duwcnvCT-
onltiung - vwlrcifichl und mit (ICTO Fakior I fiiiT tlic MwklgemcuKic XauiTon multipli-

acri hinuchtlich der vorgwannttn FHchen ein (mindrtücks^ert von € 2. 70S. 5U (ELTO

7weitauiCTi<lMtAerAundcTl(unt*EuRi-CcntfiB]rug)<Titjb(.

Die Oeachcnkybcr balikxi nidit Rtf <in leslimortcs Auwnaß de» Vertrag»ub}cklUt,
wühl aber für die vallkonimcne Sau-, Liitcn- urul Schulden fmhei t vmi allai büchCTlr

chen und auifci ludicTlichai Vcririndliclilcdtai und Bclnatungcu, lüt» mil den folgenden
Aiunahmcn.

Obder Licgcasctiaft HZ. 56 im GiuuftxididCT KG. 2) 14$ KlnngCTtwrtt iu in
B) C-LNR. ladMAuBgcdinacB«nä3JliuAlFihlft(nsdCTCife<rsab5VCTtTAgnv(»in 1985-

(»^7fiiTO(loTnj(lcr.gtb. }929^»-W,
b) C-LNR, 2a du Vcr<u8cnm»svcrt)o( fiii Otto TnxtCT. »cb. 1929-0it-ü9.
c) C-LNR, 3 wf Orund de» Sd)uld*chcin) voro 198A.10.2I d» P&ndrcchl im Bclrag
VönATS 91.000,00 *wat P ̂  VerzugsucinrtD und «\nw NdwgdriUii««KidwBdlunB
vmi AFS 9. 100,00, f&-du Land Niäler&smreid),

d) C.LNR. 4af5« tufGnjnd da Schuldachimia voin 198&-10-2I dai t'faftdncht nn Be-

img von ATC 220000,0f> »nu 1 •• ZJnseo. 9 S Ver/upnmm und einer Ndfcngo.
Whreuticbaurflung von ATS 22,OOÜ>00. sowie du VcrauflctungitvCTbut, je flir du
Lud NicdcrfrtciTcich.

rtC'LNR. 6»t7*iurGrw(ldesSdtuldschCTnavom 1989-11-15 das Pfaixlroeht ini Be.

traa iwi AT5 100.000.00 s*mt l S Zinscti. 9 S Vctzugirinsen und einer NcbniEc-
böhKinsidicnlcIlung von ATS 10. 000,00, tow-ic du VcrituttcnmgrvCTbut, Je fiir du

Lnd Makroilcmich.
eittherlnbt

Die (iCTchenka*" cfkliren,

•) dn> Hm Ono TOAXLER, g*. 09.08. 1921. «m 0«.08.2011 lcnlBfbu uri itasai
übrilicrtdi Rechte »umit Iwchuiigarcifäcien, Sie verpnidilai »eh. dcni l'rkuodcn.

vcrinua- unvnaiglidi oiiK liicsbczüglicbc SteAciukundc und Amlsbcitiligung zu
ubciB*CT und bcauflragai dicwi. die LAuhung dcT Mf>rge<u>nntcn Rochtc tm Zitgc

der |truncfcuchCTlichcn Dutchrahrung d» gceE reitindüiAfn Vcrtngcfi AI vcranbsam

bi dma ac di< dm vorscnanntEn Pfandreditm des LaiAt NicdCT(lrtctddi -wgrunde
IjciEuden Darlchtn bCTcitä zur üän» atriwkbwahlt bab(n und dicw Ptandrechlc

»wie die VcriuBerungsvcrtotc •oroit Wsdiungara'f seien. Sie beauftragen üca l;i-
kuufcnvaftsucr. eine grundbudituugliche lAuAungMUäruflg da Land» NmIcT-
firtcrrach riicuholca und die ffundbucbcTlichc Itechung der vorgcnuurtCT Pfand-
rcctac »wie der TOrgcnanntcn VcriuflcnmB?vcrt>ote ini Zuge der grundbüchalichcn
DurchfiUtrwg (ha gcgcnidndlichen Vcrtragca zu vcnnltiscn

Intowcit in d» Zukunft sciteiu der BaubehSräc oder »nducD Sldlcn *>» Anlaifi der

fcAISrung des neu cntatandcncn Giundrtilekcs zuni Buiplalz odv dm- Bntanttligen hi.
ridAtBg eines ÖcbiudM auf demselben hmudiüich des Wt»cn.mnlcn Ontnfatücks
Aubdiließungsabgibcn, AnliegcrlciAuusen oder Antchlu-ue*fih"n nu[ RcditriuaR-
virtaa» BUig icucllt wcrftn »IItcrt. *ind dtoic BclMtungcn von Ham Manuel
TRAXIJ. R und Fnui Icnnifa TRAXLRR w vertreten und ^apflichtCT sicfa dieselben,

die wdhren Vertniisparfricn thcibczii^lich ßi dien Failiglicilstnmincn tollkommen
klag. und sdiadlos zu hallca,

Alle Veranlujnuigen und Aufivmdungcn zur SichcrufU d« Wau«. und Sl№mv<r-
swsms da voqtcnnnrtien ürBnditütAa sowie nu- AbwsstCTbcacitigung vun dCTnwlben

hat Herr Manud TRAXt. RRimd Fran JcnnifeT TRAXt. KR alleiii ni vcrtrctai und übw-

nehutca die wdKWn VmntgqfBrtnen dicstKi'üglich keine wie immer gcartcic Garuitic.

Hm Muud TRIIXIE» [md Fi». Jmiifcr TRAXLER vapSieMa, «d. ai»«- Zu.
ninunuajt von Hcmi ürta 1RAXLER und hrau Gabride TRAXLKR, du dcnsdbcn
numnehrjc zur Halflc Bcfaihip! Gnndttücli 351\1 Incu) im GnmdbwA der KG. 21145
KltuigeAal* nicht zu bdayn oder T» vCTiuBcra. uwl nehmen Hm Olto TRAXt.F.R
und Frau Gabridc TftAXLER dinca Rcchl vennglich bindend ui.

Die hinnnimmis da obigen Bdaatunea- und Vcrfuai!niRg!;uert>oi«t erfolgi unuwgdt-
lidi.

HOT Miinud TRAXtfcR und Frau .iCTnifcr 1RAXLER *[inmua) der FunitbudKrti.
d<n Sichentellune d« Bdnstungt- und VeriuücningsvcrtxKK ob dem rorEw»amitcn

Chundstik'k uindriidtlich zu



IV.

tlie UIwgahe und rbmiahme der VeriniBiobjAtc t.dicnii dt.t jtmciliecn Vaiußdvr
in der. ph)'si»cbcn Bniü und GCDUM der jewriliscn Krwei^w mt al'cn Rcchlen. niic
dcnffl die )wdl:gen Vertuflerer die VCTtniyiubjAte Irit ai dincm Sticblig bct^i-CT
und bcauuct habcii und zu bcsilzcn und bcnufrcn hcrechiigt naren. isi hCTc:U> TOI Vw.
(tag« unter fcriiiiun^ erfolgt

Dttl jweitigcn rmerbCT; gcbü-jcn diibcr ah Cbcrpubc da VcrtragMh)cktc du;
l'rSchte und S'utzungcn dcniclbci, Migcgoi d;t;ji.-wclli|[cii I.rwcrbL T duch MW da 11 JIT

Gefahr und ifei ) 7tifa!l rfn RCTititft AI iragcn sowie die die VcnTassobjcktc trcfl'cndcf)

Steimn. ofTcntfichcn Ah^.tbcn und sc>niT)A«i laucii xu vnireidl und aut cigfttftit /l;

bcrichl^cti haben,

Die Vcrtiaßspariricn cricilai ilm au.skudt1tch< f-inwilliEung. daw luf^inuxi def,
l[efiet>Man<lIkltcn Venr. ige'i siwic (KT ub/iticrtui ViTinc»sun|puAuixlr THI Cmndburh

der KG. 211-15 KIcuigcrturu die nach<ndienA*ii l'intfaguiipcn vnrjwno'nmen nenlcn

kihmcn

ai diä brünhiuit! einer neu«) hmlage/abl im Urumlhuvh (ICT Kü. 21 !4< Kk-inpi rhiirf-.

unddurauf

u» dieF. intCTlcibuR»düf. hit!tentLn»STBt:}itet. rur Mjnui;:TH'>iXII-'K, ite4» IWOW

29, und JcnnikT TRAXI t-R. grf*. t W5.(»-25. je nir Itaifte.
№) die hirt^w. rihur^; «to. lttda. ->iunt{». und \'cnü;ikTunfi5vcrtht«s gwiäü Piuikt

..IIL" dtcacs Vcnragc', f6r (Wn TTtAXI. KR, geh IWI-12-2I. ynd CiabrKlr
TRAXII'K, ^ 1%3-tl-23,

h» ob der I. iegmKhaft t-. Z. y> <t:[6entflmcr- (Aw TAAXLL'R. yeb. IWI. 12-21. UBtf
üahnciüTRAXLLR. erfi [963-] 1-3?. je zur Hälttcf:

u) tlich'inlxy.irfiuf)ydci!ndci>it'/iiicnCTiVcnnnkjn^urtLumli:mii..l'b«;i.-chnc-
tw Trureilliicbc tl» Grundstück!« 2'/S l inAHtinmdatüA 3?) 3.

hh) die hinhczidiungdff in dn otuiticilen VCTnisktinitturitundr mii ,J" txwtcltnc-
tcn Trennllucbc des ünuulsüldia 27 fi 2 in das lirundstiKlt ^1 ?.

cc) die F.inbt'/irfiung il*? •n (!n yb^ilirrtcn Vcmim&jn^tuikuntle rt;il..?" bc/cichnc-
um Trcnnnfichc dct ümrulttücka 27S. i in das cm. odfluc. i 27i(, 2.

dd) Ae Linbc/ichung der m €!(T ubzilitTlcn Vnmcskuiy[»urkundc luit „4" bucichnc-

tcn Trennaacbc dn Gmnditückii 151. 1 in ilö Gnuublui» ?^ 2.

cei Jiö ̂iiibc/jdiung tfct in tlcr tib^liCTicn Vcrm&kunt[»UTkundc mii „ft- bnrcchnc-
icn l'rctuiQ. tdicdcsGrundsliick!i2?binda<i<!rundstüc1(2'?X2.

iTl die IflrtcnfrCTc Al^-hrri&untj de» ön-nit^Gckt 351. 3 (iwu» und die ZuiuhrcihunB

AftWtflbct) MI der unlCT il) iicu /ucTÜfTnCTdii) [ inlagciuhl.

c) ̂  dff UcscnKhafl H. 71 Iki^tiimmn; MiiAtäcmrimte kiiut/cn lÖlTmiliuhcs
Guti. !'wGanMi;

u) die InsiCTtFrcic Ahtchn:ibua(! iferiti (iet üfctiicnCT Vcm-. o.suiit?urituuk "••" •. 5 '
hsncknutll Inan. nicb« ite c.nmland. i iSI. ; uid du Zuidm. I. «. » ilmcl-
bcn ™ der uiilcr s) neu TU cronhcnden kinl^-. 'iibl. difr. unief glcivhrt-iti&CT

Einhcüdiungin du üruiKlriik* ?51 ?.
bbj die [airter.frtic Ab^hreihung der in tlcr ohn-.icrtcn VCTnimMjngwlcunifc mii -7-

bc2cirfmaen'IrennniL-hi.-dn(1nin<ltlücki. 351-Zund(ficZu!ic1i-vit>imt(lcoK!l
fcn 7uin Gulabcriand der LicgcitMAan U.. Sd. dw.-s unter slrichwi^itCT Finbc-

<i(AunK i" tla'. GrunfIstUk-k 27« 2.
u) »fic la«enftcic Abi.chwibung der in der uteniwcn Vcnncsiu-tg^Lundc mii Jf

bemuhiicien l'reannäAc d« t;runduuclx 351-1 und die ZiiM.-hrcibune dcncl.
bai flun Guf. bcriuri <ltt' l. tiyiHch*fl h/.. 56. diai unta- glriA/cittgcr Cinte-

zkhung in cLs Cirundrtuck 27il 3.

VI,

Die RKhte*viAwmlie>1 dxxs Vw^y!. bedarf
•) der (taictaiiiainE der Gn»»]al«n]»t llmh tel n.il8»nci«'n <tlT Maikltmmk

Kau'/äi all Baubchöctle.

hl As- nschtsli. riniyi-n Bctchc;ni|{»uiB ibr Vcnnni.u<ut*uA"n«lc (iiircb daä /u-DSndigc

Vcnncwuuiif. uni.

ttic VertnBsp-'fl«" wktiuai »i EiiiL-s Slull. ddi), die Cicnehinisunp <k» iM?n>njiuUi
Chen Vcmages durfh dtr TUi.tamlisc GrundicriEchntbchurif |tunä3 $57. 5 und 7 N"
Wfi (Paragrdf (uitf /irfCT Rnt und Aicbcn \iMlcwKerri:ichi<. ct>n Orjndvwkchngr-
KtftDidilCTfwflc-lichiM

lim Oll» TBAXI. ER. Fn« (.. britlcTRAXI. I'. li. llnr Muud ra lll hK uiri Fnu
Jcnnitcr 'I Ki\XLCR eiltlärm an FJd« Sialt. nttaTCivhi*. hc !?t»ul?MT^CT m sm,

Dll; L-nd^gcrcniElCT VertrctCT der Maringcinnndt; KBU/CTI CIÜ.U-CT ur. Ridäwtatt
du) d» |[Ci[CT*tänd)ichc RuL l«lsge<,chäl1 InnCT aaf>.ichi*chönll;diw (icnriumiiunB

dwclt du .\mi (tw NO l andnicBicr. in» gcraSO E W dw NO (icnciixicmlnwig bcdtrf.

VIII

Die mit der fc'iri(J;iun({ und gruniibjchwlit. -hCT Uur<;lifüh«m& cl:cst.-*. VertrAges und dcT
ühutinicn Vcmie^uns'turicurKtc ^TAlaldct^cIl Kottcn. die GTundcrwwbäicuCT und gt?-

riclillkhc EinUiKim|p>i^'b&tff itdwn. unbiftcbadc) dff hifrfiir nucii dl»; ntntcrei Ver"

irtitäp. indon niich außen gesctdidi trcffrodcn Solidartuiftunig. iin InncT. ^'criiillnis tlcr

VcrtraFpanriui zu Lüsten vun Herrn Wo TRAXIfR

l>ic ImmnbiliencrtniisleuCT swic die K.w.cs. fiir <kred Bwcchnuii^ und »lif hgtci-
lung der diCTbwtiuIirfien Abt;ahnioU2rung auf<ldn<wtuA«n Weywv.ie die Kosten
der l ̂ Ktmfmudlung pAcn, u-ibu^hatlct tkT hia-iui •uch dw; K-U'CTCT Vertra£tp3rtn.
cn rwA aul^ gc^/lich liefl'c^M Solidnitufhin^ im Inncnvwhälimsdcr VuTragip^^
icicn w. wi№. \ty» lasten der MuttRcmrindc Kauü'cn.

IX

Die VCTtrjBJpancien cilitären, dass wcdv sie sclbstt bw ihre t. crtrctunjisbc'upen

OTBWIC. noch unmiltctbnre Familii'niniigIinIiT tidi-r ihnen beiianniemiaßw nBhei.'chen-
<lc Pcnunun an wtchtiRßi (iflenll.chcs Amt im In- ndcr Au'.kml •u;-übcn und daha
nirhl als palilisvh chpixikrtu PCT'Hncn (PFP) iituu**+. cn vnd.

Writtn allärcn die fcracrbcr, die iCTtciIigm VuriragkubicltU, ' im ciscnra NtUricn und

aufrieeac RcchmaiR zu ki»ut№. und «fcLiren (lic Vetiuliffer. wir-whafUtrfic Eigenlü
mcrder »cwLitifw» Vwtfaefobjdie TU ECIII-

X.

reüft V^Ttnu wird in cioCTi Onitinal cnk-hie!. iLis nacli VcrbQcbwujig Itcmi Otto
TRAXlFk gehAn twt die wcitcTCfl Vcnritgquincicn aind cint'achc Abssdiriftcri b<-
yimml

U'aiJbufen m der Tnayt. iun (W, 04 2024

ttn-Mx. M.tnauwK

•hr^DTOWttK. tm. /tCT

GüUiTlHLU.yilM

Dk- Vertrastpurtcicn ctklnren »it.h iwdriiclliuh (iwiil cinvct^uidoi. daM ihrc per-
söniichcii Ihteo inshcwtKicrc ihn- Sü^alvcraitlwnmfinumnn. -m und ihn.- SlCtier.

nununan VMK dinc L'rkiindc. tlwcn Daiuin. (tCiicrwtand umt liihall ;dl]idi unbc-

Ijiriet ajn Zwcefc da' br).tttttun( wn AbgabcncTklarungcn an cie füufLnvra allimg und
»ir Rcsistrierung iin^uticr Archivierung ̂ün l. ritunden im L.rkunJi.-nardiiv da Örtcr-
rcidiiwlwn PA'urintfs. •MAuhc^ clAtwm^ch gcfUhn wird, bei falgcndcn Vcraniwonti-

dien Bwpndicrt imd vi-m-endct wurdun
• Öfler-llicher Ndu UaB**«"' Michael MüIIncr. ?)t?0 Wudhofai an ÜVT TliaiN Rdlin-

hofatfzOc-1.

• ÜSilccmcl-i^-tic N^rtTiu'. kdrtiinü. WW Wien, l andciigaidiBBlraße 20.

Diese £unilliKunii k*nn>atff7ät bei dM obstnanr. icn VfiTtflWonUchcn nurdiesfdhc

Art h;«d Weis«, wie die Einwilliptaifi rncill »-unlc, widcmitni wcnfcn.
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fßürgenmiirtCTl
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»M W»dri»n jn dn-Ttj. »»

ll. R. 7.1:29t/2(C4

Die Fchlkcn <1» l.'nlcncliriflo. —..———....—-

u) dn Ifwn Oltu TRAXLER. gfbwn «m 2I. I2. 1W1 (einutKlwan/iawn Ftownb«

ncuru*hnhundmeinund!iech?lgf. KIrinyrt>art^22.A.3851 KautZCT. -.——..-
b) dw FTUU Gahri^-Ic TRAXLER. pAorcn nra 23. 11.l%3 (drciurtd/.*anriestffl Novem-

her i>cun7chnhunclCTidTejuni1w4i/Jg)ii Klcinjiffhans 11. A-3B5I KBüizm,
c) Asi Hnni Manud TRAXIER. grixwCT am W.fH.lVW tnet.ituiid^tn/i^loi Scp-

tc«nhcrncunzdinhimic'1mnui/ig|.IInLpt3lTalicl9Tup-t. A.3S52ftuteni,und-.
d) der Frau Jumi^TI^XLER. pAorcn am 25.09.1995 (ftuifiuKlmuuigslcn Sepicm-

ba-ticun/diithjnttertiunrundnnmzit{). l-liiupIälraflcl9Tüp4. A.;<852(tariem. ..—

Weilen bc-ilaiittc idi. daw die Pärifficn t.-Alutl haben, da», »u; den Inhalt tkr LAunde
iccnncnunddcroil;nteTfempmgfmvw/. ul aiisertin[gL ' -

Wdiithitfcn an iIcrTliaya. un 09-04.202^ (ncuntm .̂ ifril 7i*duu.wwlMcnu»d7WAn7ig).-

U(«.L.
(Mag. Miduct MütlnCT)

Rffmtlfeltcr ttoiw

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Kaufvertrag in der vorliegenden Fassung zu zustimmen.



Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 8: Beschlussfassun Nachtra svoranschla 2024

Die aktuellen Zahlen wurden eingearbeitet. In erster Linie wurden die Ausschreibungen für
den Bauhof eingearbeitet. Diese Finanzieren sich unter anderem durch Förderung des
Landes EUR 110.000,-, KIP Mittel in Höhe von EUR 113.000,- und ein Darlehen in Höhe
von EUR 263.000,-. Sowie der Bauverteiler im Park EUR 5.000,-, das Klimaticket EUR 900,-
und das Projekt Leitungskataster EUR 53.400,- wurde angepasst. Das Gemeindeleitbild
EUR 11.400,- für die Dorferneuerung und die Gebührenbremse EUR 18.100,- sind jetzt
auch dargestellt. Beim Güterweg wurde die Summe von EUR 20.000,- auf EUR 43.500,-
erhöht.

Der Entwurf des Nachtragsvoranschlages ist in der Zeit vom 17.06. - 01.07.2024 am
Gemeindeamt Kautzen während der Amtsstunden zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. Jeder
der im Gemeinderat vertretenen Wahlpartei wurde eine Ausfertigung des
Nachtragsvoranschlagentwurfes 2024 samt den erforderlichen Bestandteilen, Anlagen und
Beilagen ausgefolgt.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Nachtragsvoranschlag 2024 zu beschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 9: Beschlussfassun Ver abe Malerarbeiten im Bauhof

Für die Malerarbeiten im Innenbereich der Büro- und Sozialräume, die Nassbereiche
oberhalb von 1,5m Höhe sowie der Außenbereich der gesamten Betonfläche, haben wir ein
Angebot der Fa. Farben Müller aus Waidhofen/Th. Das Angebot wurde von Hr. BM
Hofstätter auf marktübliche Preise überprüfen.

Fa. Farben Müllner, Waidhofen/Th
3% Skonto 14 Tage, 30 Tage netto

EUR 17.002,08 inkl. UST

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Malerarbeiten am Bauhof an die Fa. Farben Müller, 3830 Waidhofen an der Thaya in Höhe
von EUR 17.002,08 inkl. UST zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 10: Beschlussfassun Ver abe Zaun für Bauhof

Für einen Metallzaun im Bereich der Schule inkl. einem Tor (26m) und einer Einfriedung als
Absturzsicherung zu Anrainer Köck inkl. Tor (22m) haben wir ein Angebot der Fa.
Reismüller, 3830 Waidhofen/Th. BM Hofstetter hat Preisvergleiche mit anderen Projekten
durchgeführt.



Fa. Reismüller, Waidhofen/Thaya
3% Skonto 14 Tage, 30 Tage netto

EUR11. 420,12 inkl. UST

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Vergabe an die Fa. Reismüller, 3830 Waidhofen an derThaya für EUR 11. 420, 12 inkl. UST
zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 11: Beschlussfassun Ver abe Fliesenle erarbeiten am Bauhof

Im Nassbereich kommen Fliesen bis zu einer Höhe von ca. 1,5m sowie im Technikraum,
dafür haben wir ein Angebot der Fa. Reismüller, 3830 Waidhofen/Thaya. Die Preise wurden
mit ebenfalls mit anderen Projekten von BM Hofstetter verglichen.

Fa Reismüller, Waidhofen/Thaya
2% Skonto 5 Tage

EUR 14. 156,52 inkl. UST

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Fliesenlegerarbeiten am Bauhof an die Fa. Reismüller, 3830 Waidhofen an der Thaya für
EUR 14. 156, 52 inkl. UST zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 12: Beschlussfassun Ver abe Bodenbeschichtun am Bauhof

Ein Angebot für die Bodenbeschichtung in den Büro- und Aufenthaltsräumen, zusätzlich
eine ölbeständige Beschichtung im Ausmaß von ca. 14 m2 für den Lagerraum und

Randleisten haben wir von der Fa. Faben Müllner, 3830 Waidhofen/Thaya. Hier wurden die
Preise von BM Hofstetter auf marktübliche Werte verglichen.
Fa. Farben Müllner, Waidhofen/Th. EUR 8.595,60 inkl. UST
3% Skonto 14 Tage

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Vergabe der Bodenbeschichtung an die Fa. Farben Müllner, 3830 Waidhofen an der Thaya
in Höhe von EUR 8. 595,60 zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 13: Beschlussfassun Ver abe As haltierun sarbeiten am Bauhof

Im Angebot der Firmen ist der Unterbau und die Tragschicht enthalten. Die Ausschreibung
bezieht sich allerdings nur auf den neuen Teil des Bauhofes.

Angebot Leyrer + Graf
Preis / Tonne EU R 149,60 Gesamt EUR 25.500,89 inkl. 20% UST
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Angebot Held & Franke
Preis / Tonne EU R 193, 38

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Asphaltierungsarbeiten am Bauhof an die Fa. Leyrer + Graf in Höhe von EUR 25. 500,89 inkl.
20% UST zu vergeben,

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 14: Beschlussfassun Ver abe Zimmerer- Dachdecker und S en erarbeiten

im 2. Bauabschnitt des Bauhofes

BM Hofstetter hat die Ausschreibung der Zimmerer-, Dachdecker-, und Spengerarbeiten
durchgeführt. Die Angebotseröffnung fand im Gemeindeamt im Beisein von BM Hofstätter,
Bgm. Wühl, Vize-Bgm. Datier und AL Linhart statt.

Fa- Pany

Fa. Reismüller

Fa. Longin
Fa. LUKAS

hat nicht angeboten

EUR 112.774,58
EUR 118.660,52
EUR 126.203,40

Da unser BM Hofstetter das Gerüst über eine separate Firma günstiger bereitstellen kann
wurden die Angebote nochmals überarbeitet und neu angeboten.

Ohne Gerüst und Dachbodentreppe

Fa. Reismüller EU R 100.785,79 inkl. UST 3% Skonto
Fa. Longin EU R 99. 368, 92 inkl UST 3% Skonto
Fa. LUKAS EUR 113.939,40 inkl. UST.
BM Hofstetter hat die Angebote geprüft und miteinander verglichen, sein Vergabevorschlag
gilbt der Fa. Longin.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Zimmerer-, Dachdecker- und Spenglerarbeiten an die Fa. Longin in Höhe von EUR 99.368,92
inkl. UST zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 15: Beschlussfassun Ver abe Tore im 2. Bauabschnitt des Bauhofes

Wir haben ein Angebot der Fa. Hager für 2 Hörmann-Tore mit Schlupftür EU R 17.935,60
eines ohne Schlupftür EUR 7.073,60 jeweils mit 2 Lichtelementen eingeholt.

Fa. Hager EUR 25.012,20 ohne Rahmen (Fensterrahmen in Graualuminium)

11



Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Tore im Neubau des Bauhofes an die Fa. Hager in der Höhe von EUR 25. 012,20 zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 16: Beschlussfassun Ve abe Fenster für den 2. Bauabschnitt es Bauhofes

Beim Mittelteil des Bauhofes werden die 17 alten Fenster hausgenommen. Auf der
Rückseite wird jedes 2. Fenster zugemauert. Die 12 neuen Fenster bleiben in Größe und
Optik wie die Alten. Herr Hofstätter hat 2 Angebote eingeholt.

Fa. Hager Fenster

2 % Skonto

EU R 19. 234,80 (Zwischensprossen außen)
EUR 18. 941,59 (Zwischensprossen innenliegend)

Fa. Böhm Fenster EUR 18. 049,44 (Zwischensprossen innenliegend)
3% Skonto 7 Tage, 20 Tage netto

Der Vergabevorschlag von Herrn BM Hofstätter fällt auf Fa. Böhm Fenster, 3860
Heidenreichstein.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
die 12 Fenster an die Fa. Böhm Fenster, 3860 Heidenreichstein zum Preis von EUR 18.941,59
inkl. USt zu vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 17: Beschlussfassun Ver abe Blitzschutzanla e für den Bauhof

Die Blitzschutzanlage muss am gesamten Bauhof erneuert werden, dafür wurde ein
Angebot vom RLH Dobersberg eingeholt.

RLH Dobersberg EUR 4. 319, 35
3 % Skonto 21 Tage, 30 Tage netto

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
Erneuerung der Blitzschutzanlage an das RLH Dobersberg in Höhe von EUR 4. 319, 35 zu
vergeben.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 17: Beschlussfassun Ener ieliefervereinbarun mit EVN

Unser Energieliefervertrag läuft mit Ende Juni aus. Daher haben wir bei der EVN angefragt
welches Angebot sie uns unterpreiten können.
Fixpreistarif (tagesaktueller Preis, per 1 . 7.2024)
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1 Jahr12,8ct/kWh
2 Jahre 12,8 cVRWh
3Jahre12,2ct/kWh
Float
1.7.-31. 12.2024 16,03 ct/kWh
1. 1 .-30.06.2024 derzeit 9,88 ct/kWh max. 13 ct/kWh

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
den Energieliefervertrag mit der EVN auf 3 Jahre zum Preis von 12, 2 ct/kWh abzuschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 19: Beschlussfassun
Antra emäß 10 NOBO

Anderun von Grundstücks renzen im Bauland -

Die Einreichfrist beim Vermessungsamt ist abgelaufen für GZ 3839/21 GST 392 von Daniel
Kainz und Carina Dörrer. Da das Grundstück mittlerweile Bebaut ist muss die Erklärung zum
Bauplatz und die Kundmachung nochmals beschlossen werden.

MARKTGEMEINDE-KAUTZEN1Ic
3M1.Kaun«l,-Wlildh<ifn«ntnt«-14,1

••028Mm41, f««.02»U2241. 11. E<n»ll;.
BBzifhWiahoftnm>ay'LandNtod*ro«ttffdch-DVR'0113e711

Kaufc»n, am-01072024t

Kundmachungl

Der-Gemeinderat-der-Hartcteeimr^-Kautzen-hst-in-seiner-Stzurtg-am-01. 07. 2024-a
beschbssen:1

l^Lauf VemiessungsiMkunde- GZ- 4275/24- der- Dr. - DSller- Vermessung- ZT- GnrtH/
RaffelsenfTOneiude-2/U8,-383D-WaMho(enm»ya,-wi>d'1

der- als- Trennstuck- l- ausgewiesene' Teil- des- Grundstückes- 392, - Bnlagerahl- 326,-
Katastralgwwnde' 21143- Kautzen,- im- Ausmaß- von- 14- m»- in- die- Einlage- 236,-
Katastralgemeinde'Zl 143-Kaiit3en ̂asbenfrei-übemommOT.I

2, -bn-voriiegendeTTakjng5plfln-mft'd^-Zahi-GZ-3839/21-ist-fester-Bestanctteil-dteses-BeschliKses-
und-liestim'GemeifKleamt-vi^rerKt-der'Anrtsstunden-zuT-Einsicht'atrf.'Gegen-erte-Verbüchw
rw^-g-lS-frlJegenschaftsteiIwgsgesetz-besteht-kein-Brwnfand. -l

Der'Bürgemieisterl

angeschlagen'am:'1

:r-:'

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
die Erklärung zum Bauplatz und die Kundmachung von GZ 3839/21 GST 392 It. auf Daniel
Kainz und Carina Dörrer nochmals zu beschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 20: Beschlussfassun Ansuchen um finanzielle Unterstützun der FF Pleßber
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Die FF Pleßberg hat ein Ansuchen um finanzielle Unterstützung gestellt. Der Torantrieb der
Fahrzeughalle musste durch die Fa. Hager erneuert werden. Die Rechnung der Fa. Hager
über EU R 1.745,47 liegt uns vor. Das Ansuchen wird durch den Bürgermeister verlesen. Bei
Sanierung von Gebäudeteilen ist die Aufteilung bei Förderungen 1/3 Land, 1/3 Gemeinde
und 1/3 Feuerwehr.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen, die
FF Pleßberg mit 30% der Kosten das sind EUR 523,64 zu Unterstützen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 21: Besohl ussfassun Beauftra un Sachverständi en für A rartechnik

Bisher war für uns Herr DI Gutscher vom Gebietsbauamt Krems tätig. Herr DI Gutscher geht
in Pension würde uns aber weiterhin als Sachverständiger zur Verfügung stehen.
Die Kosten für Herrn DI Gutscher können an den Liegenschaftseigentümerweiterverrechnet
werden.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
auch weiterhin die Sachverständigengutachten für Agrartechnik von DI Gutscher erstellen
zu lassen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 22: Beschlussfassun Übernahme der Kosten für die Nebenanla en im Bereich

der Landesstraße B30 L8171 und L8170

Die Genehmigung durch LH-Stv. Landbauer wird verlesen.
Die Kosten für die Herstellung der Nebenanlagen welche durch die Straßenbauabteilung 8,
3830 Waidhofen/Th. im Bereich der
B 30 (Alte VS - Verbreiterung der Straße) EUR 21 .000,-
und der

L8171 und L8170 (KI.Taxen - bei der Stützmauer müssen sich auch die Anrainer an den
Kosten beteiligen) EUR 11 0.000,-
gebaut wird. Die Kosten beinhalten auch die Arbeitszeit, welche nicht an uns
weiterverrechnet werden. Von der Marktgemeinde Kautzen sind nur die Materialkosten zu
tragen.
Die Erhaltung und Verwaltung der Nebenanlagen geht nach Fertigstellung an die
Marktgemeinde Kautzen über.

Auf Antrag des Gemeindevorstandes wird dem Gemeinderat einstimmig vorgeschlagen,
der Übernahme der Kosten für die Nebenanlagen im Bereich der Landesstraße B30, L8171
und L8170 zuzustimmen

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.
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Pkt. 23: Beschlussfassun Erstellun Mietvereinbarun Badeteich-Hütte

Um die Badehütte auch künftig Tageweise vermieten zu können wurde von GGF Kolar
eine Mietvereinbarung für die Badehütte erstellt.

Die Mietkosten für 1 Tag sollen EUR 50,- inkl. Strom betragen. Für die Reinigung hat der
Mieter zu sorgen.

3IS1 Kautnn, WaidhoftwvtraB» 14, • l)2»Uf2241, Fax 028M/M41-11

^W ~'~''~. ^'^.̂ .w'"!"''w^^

MIETVEREINBARUNG
BADETBCH-HOrTE

Dw Mietkoaten belaufen ich in einer Höhe von € 50, - fe Tag

zwischen der Marktgemeinde Kautzcn, kurz Vcmiietenn genannt, und
...............,. kurz Pächtern genannt

Die Marktgemeinde Kautzen kurz Vermieterbi genannt, vermretBt die BadeteichhüHe, kurz
Mfetgegenstand, für den Zwtraum von ...-. -,,..... bis .................. an

Dauer...... Tagffage

Htrttertrnieie:... - Eura

MA seirwffSfjw Untcfgchrift besUügt d?/- IW»twAf<9 Mwtonn bereit, den MietgegoTOtand
samt Inventar in onJnunfisgBmflBen Ziatand übernommen zu haben, erittert sk^i
auadrücklreh bareil, sertxgen in genauw demsfllben Zustand wi&der an die Vermietarin 2ü
Ob&rgeben und dio anfallenden Mlstkosten zu befltechen

Für alKflllig auftratende Schaden am Miatgegenriand haftet der MielarAiw Afe/wm

Dte Übei]Bbe dd Mslgaamaunilcs »n dm MiclcW« HWaiin Brfolgt» am

G«adiiteUhlen<l»l GR Mifr/h:

Die Hütte wurde durch die Vennieterin wieder in ordmjngsfletna&öfi Zuatand übernommen
am,..,..........,,, ... ,..

Die anfallende Mieln wurde durch dm MwfaßtAo Mafwv) bsglBben-

GwchäftsfühiendB' GR Mieter/in

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Mietvereinbarung für die Badeteich-Hütte zu
beschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 24: Beschlussfassun Kundmachun Abschreibun und Übernahme ins
öffentlichem Gut sowie Ankauf der betreffenden Teile der Grundstücke It
Vermessun surkunde GZ 4275/24

In Plessberg wurde der Weg Richtung Macho vermessen, da Familie Miksch einen
Bauplatz erschließen möchte, muss die Zufahrt eine Breite von 6m haben. Deshalb
werden die Teilstücke 8 und 10 auf GST 950 in der KG Plessberg im Ausmaß vom
1m2vom öffentlichen Gut abgeschrieben bzw. entwidmet.
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Die Teilstücke 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9 und 1 1 von div. GST im Ausmaß von 345m2 werden

lastenfrei ins öffentliche Gut übernommen bzw. gewidmet.

Diese werden von der Gemeinde zum Kaufpreis von EUR 5,-/m2 angekauft. Nur Familie

Miksch tritt ihre 240m2 kostenlos der Gemeinde ab, da auf dieser Fläche ein Umkehrplatz
entsteht.

% MARKTGEMEINDE KAUTZEN
^ 3851 Knutzwi, WddhofiwntnBe 14,

•OZB6*2241, Fax 02864,'2241. 11 E^nnll: Oftmrindaftkautzen. cofln

-.ä.«^»rn.̂ ^^^^^
18AN AT*S329<MOOOOD203e8S. ftC: RLNWATWWWTH

KBUtzen am1072024

Kundmachung

Der Oemenderrt der Waltgemelrtde KatAzen hat tn seiner Sttzing an 01.07.2024 EiTisbmmlo

l. Laut Vennaaimgajkunde GZ 4275/24 der Dr. DäUer Vermeseung ZT Gmba
RaiffBlsawomcrade 2/W, 3830 WailihofHVTliaya, wtriit«

dk ab Trmnstihk« 8 und 10 aiisttmtstnal Täte der GnjndsUAe Nr. 950 der
BnlasezaN 17, tätastralgemanilt 21166 BtBiau Ini Ausw6 vin l m1 udl« Bnlw
20, Katastraloemelnde 21166 Beflbeffl. vom Werrtiichetii Gut aboescbriebw/eTtwhImet.

dta ate TlBnmlüdia 1, 2. 3, 4, 5, 6. 7, 9 und 11 3ns«e«les»nm Tel« <l«r Gnindstiltke
Nr. 90/2, EZ 66; Nr. U, EZ 22; Nr. 62 EZ ; Nr. 68, EZ23; Nr. 306, EZ 97; Nr. 3D7B, EZ
21 und 313/2, EZ », alt Kitastralaa>eind8 21l» »r"k"P ImAusmae von 345 »?, In
dk Briaoe 236, Katastredwncmde 21143 Kautzen ins äffefitiirfie Gut, lastenfra
ObefTWtroneiVgewldinet.

Z. Bn niltegBlte Teluncsillai [rtt d« ZaN (2 1275,'24 ist feittf Beitandtd dteB aeacNusses

wd liegt Im Gandndeamt währmd dff Amtsstundm zur Bnskht auf. Geffen tine yedlltrtWIIOD
nach § 15 ff Uegenschaftstedungsoeset; besteht kein Bnwar>d.

Dar Bürffwmdster

angesdlagcn am;
abgenomnren ann;

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die Kundmachung mit allen Abschreibungen und
Übernahmen ins öffentlichem Gut sowie den Ankauf der betreffenden Teile der

Grundstücke It Vermessungsurkunde GZ 4275/24 zu beschließen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 25: Beschlussfassun Ver abe Innentüren bei Neubau Bauhof

BM Hofstätter hat für die Personalräume ein Angebot für Innentüren von der Fa. Farben
Müllner eingeholt. Die 7 Innentüren sind in Grau gehalten. Die Innentüren werden von
unseren Mitarbeitern eingebaut um Kosten zu sparen.

Fa. Farben Müllner EUR 3.990,- inkl. USt

Der Bürgermeister stellt den Antrag, die 7 Innentüren von der Fa. Farben Müllner, 3830
Waidhofen/Thaya zum Preis von EUR 3.990,- inkl USTzu kaufen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.
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Pkt. 26: Beschlussfassun Ver abe Ausleihun Bau erüst für Bauhof

Ein Angebot für ein Baugerüst hat Herr BM Hofstätter von der Fa. Longin eingeholt. Für
die Arbeiten am Dach und am Mauerwerk.

Fa. Longin EUR 7. 903, 59 inkl. UST

Der Bürgermeister stellt den Antrag, das Angebot der Fa. Longin, 3843 Dobersberg für
das Baugerüst zum Preis von EUR 7.903,59 anzunehmen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Antrag stattzugeben.

Pkt. 27: Bericht des Bü ermeisters

-) im GV wurde der Anschaffung eines Bauprovisorium für den Park beschlossen. Um
künftig eine bessere Stromversorgung im Park zu haben. Außerdem kann bei Veranstaltung
der Strom genau abgerechnet werden.
-) die Sanierung des ABA Kanals durch die Fa. Quabus wurde ebenfalls in der letzten GV
Sitzung beschlossen.
-) der Taxenbach konnte nun auch geräumt werden. Herr Eichhorn hat sich dafür bedankt.
Herr Goigitzer hingegen hat ein Schreiben ans Land und uns in Kopie geschickt das nun
statt eines Baches ein See vor seinem Haus ist.

-) Beim Termin in der Gemeinde Reingers war auch der Bgm. von Altstadt eingeladen. Das
Projekt Friedensweg soll um einen Themenweg/Radweg erweitert werden. Bei
Grenzüberschreitenden Projekten gibt es zusätzliche Förderungen.
-) Für das Gasthaus Hagenauer wurden die Sanierungskosten von BM Hofstätter erhoben:
WC neubau, Überdachung würde weiter über die WC-Anlage gezogen,
Behindertengerechte Rampe in den Saal, Dachsanierung, Kühlung sanieren, Küche
vergrößern, Sanierung Holzverkleidung, Putz, Kühlfächer, neuer E-Verteiler, Heizung
getrennt in Gasthaus und Saal, Fenster und Türen erneuern, Schankausstattung,
Küchenausstattung, Wasserinstallation erneuern, Sanitärausstattung;
Gesamtsumme nur für Erdgeschoss ca. EUR 815.000,-
In weiterer Folge wird ein Kontakt mit Fr. Hagenauer hergestellt und in kleinem Rahmen ein
Gespräch über den Kaufpreis geführt.
-) Kneippweg konnte nicht aktiviert werden. Das Wasser beim Handbecken wurde wieder
aufgedreht. Die alten und vermoderten Tische und Bänke wurden entfernt und Bänke
aufgestellt. Anregung von Fr. GGR Kainz: aus dem Kneippbecken könnte man eventuell ein
Biotop machen. Weiters soll der Steher beim Insektenhotel erneuert werden.

Da keine Anfragen mehr gestellt werden, bedankt sich der Bürgermeister für die konstruktive
Mitarbeit und schließt die Gemeinderatssitzung um 22:45 Uhr.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am
- nicht genehmigt.

genehmigt - abgeändert
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